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VwRallg

1. AVG § 56 heute

2. AVG § 56 gültig ab 01.01.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

3. AVG § 56 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.1998

1. BDG 1979 § 135a heute

2. BDG 1979 § 135a gültig ab 30.12.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 205/2022

3. BDG 1979 § 135a gültig von 09.07.2019 bis 29.12.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 58/2019

4. BDG 1979 § 135a gültig von 02.09.2017 bis 08.07.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 64/2016

5. BDG 1979 § 135a gültig von 01.01.2014 bis 01.09.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 120/2012

1. BDG 1979 § 38 heute

2. BDG 1979 § 38 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 120/2012

3. BDG 1979 § 38 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 35/2012

4. BDG 1979 § 38 gültig von 01.07.1997 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 123/1998

5. BDG 1979 § 38 gültig von 01.01.1995 bis 30.06.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 43/1995

6. BDG 1979 § 38 gültig von 01.01.1995 bis 31.12.1994 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 550/1994

7. BDG 1979 § 38 gültig von 01.01.1980 bis 31.12.1994

1. BDG 1979 § 40 heute

2. BDG 1979 § 40 gültig ab 01.01.1995 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 550/1994

3. BDG 1979 § 40 gültig von 01.01.1980 bis 31.12.1994
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1. BDG 1979 § 41 heute

2. BDG 1979 § 41 gültig ab 01.09.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 50/2012

3. BDG 1979 § 41 gültig von 01.01.2009 bis 31.08.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 147/2008

4. BDG 1979 § 41 gültig von 01.12.2003 bis 31.12.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 130/2003

5. BDG 1979 § 41 gültig von 01.01.1995 bis 30.11.2003 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 550/1994

6. BDG 1979 § 41 gültig von 01.01.1980 bis 31.12.1994

1. BDG 1979 § 41a gültig von 01.01.2014 bis 31.12.2013 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 120/2012

2. BDG 1979 § 41a gültig von 01.01.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 140/2011

3. BDG 1979 § 41a gültig von 31.12.2009 bis 31.12.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 153/2009

4. BDG 1979 § 41a gültig von 01.05.2003 bis 30.12.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 130/2003

5. BDG 1979 § 41a gültig von 01.04.2000 bis 30.04.2003 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 94/2000

6. BDG 1979 § 41a gültig von 01.01.1998 bis 31.03.2000 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 123/1998

7. BDG 1979 § 41a gültig von 01.07.1997 bis 31.12.1997 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 61/1997

8. BDG 1979 § 41a gültig von 01.05.1996 bis 30.06.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 375/1996

9. BDG 1979 § 41a gültig von 01.01.1995 bis 30.04.1996 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 43/1995

10. BDG 1979 § 41a gültig von 01.01.1995 bis 31.12.1994 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 550/1994

1. VwGG § 42 heute

2. VwGG § 42 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 42 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. VwGG § 42 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 42 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 42 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

Beachte

Miterledigung (miterledigt bzw zur gemeinsamen Entscheidung verbunden):

Ro 2022/12/0010

Rechtssatz

Die an § 38, § 40 und § 41 Abs. 2 BDG 1979 anknüpfenden Tatbestände des § 135a Abs. 1 BDG 1979 gehen auf die

entsprechenden Vorgängerbestimmungen in § 41a Abs. 6 BDG 1979 zurück. Die dazu ergangene Rsp ist folglich auf §

135a Abs. 1 BDG 1979 übertragbar. Nach dieser Rsp ist es für die QualiAkation einer Verwendungsänderung als

"Angelegenheit des § 40 BDG 1979" im Verständnis des § 41a Abs. 6 BDG 1979 ohne Belang, ob die zu Grunde liegende

Verwendungsänderung eine qualiAzierte oder schlichte ist (VwGH 27.6.2013, 2013/12/0047). Darunter sind alle Arten

von Verwendungsänderungen zu verstehen; die Zuständigkeit der Berufungskommission erstreckte sich daher auch

auf Angelegenheiten vorübergehender Verwendungsänderungen und ihre allfälligen dienstrechtlichen Folgen (VwGH

13.3.2013, 2012/12/0111). Der betreFenden Zuständigkeit unterliegen etwa Anträge auf Feststellung, dass die

Befolgung einer entsprechenden Weisung nicht zu den DienstpHichten des Beamten zähle (VwGH 16.12.2009,

2009/12/0009), dass eine solche Personalmaßnahme den Beamten in seinen Rechten verletze (VwGH 3.7.2008,

2007/12/0118), oder Anträge des Beamten auf Feststellung, ob eine qualiAzierte oder schlichte Verwendungsänderung

vorliege (VwGH 10.3.2009, 2009/12/0013). Bescheide betreFend die auf eine solche Angelegenheit bezogenen

Feststellungsanträge unterliegen der Zuständigkeit auch dann, wenn es sich um Formalentscheidungen über derartige

Feststellungsanträge handelt (VwGH 17.11.2004, 2004/12/0168; 23.1.2008, 2007/12/0176; 10.9.2009, 2008/12/0122;

19.12.2012, 2012/12/0145). Die Rsp des VwGH legte den BegriF der "Angelegenheiten der §§ 38, 40 ..." in § 41a Abs. 6

BDG 1979 weit aus. Er umfasst damit neben bescheidförmig verfügten Verwendungsänderungen nicht nur die eben

genannte Art von Feststellungsbescheiden, sondern auch solche zur Klärung der Frage, ob ein Beamter als

Konsequenz der Feststellung der Rechtswidrigkeit einer weisungsförmig verfügten qualiAzierten

Verwendungsänderung wieder in seine ursprüngliche Funktion "einzusetzen" ist (VwGH 7.9.2005, 2005/12/0106).Die an

Paragraph 38,, Paragraph 40 und Paragraph 41, Absatz 2, BDG 1979 anknüpfenden Tatbestände des Paragraph 135 a,

Absatz eins, BDG 1979 gehen auf die entsprechenden Vorgängerbestimmungen in Paragraph 41 a, Absatz 6, BDG 1979

zurück. Die dazu ergangene Rsp ist folglich auf Paragraph 135 a, Absatz eins, BDG 1979 übertragbar. Nach dieser Rsp

ist es für die QualiAkation einer Verwendungsänderung als "Angelegenheit des Paragraph 40, BDG 1979" im
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Verständnis des Paragraph 41 a, Absatz 6, BDG 1979 ohne Belang, ob die zu Grunde liegende Verwendungsänderung

eine qualiAzierte oder schlichte ist (VwGH 27.6.2013, 2013/12/0047). Darunter sind alle Arten von

Verwendungsänderungen zu verstehen; die Zuständigkeit der Berufungskommission erstreckte sich daher auch auf

Angelegenheiten vorübergehender Verwendungsänderungen und ihre allfälligen dienstrechtlichen Folgen (VwGH

13.3.2013, 2012/12/0111). Der betreFenden Zuständigkeit unterliegen etwa Anträge auf Feststellung, dass die

Befolgung einer entsprechenden Weisung nicht zu den DienstpHichten des Beamten zähle (VwGH 16.12.2009,

2009/12/0009), dass eine solche Personalmaßnahme den Beamten in seinen Rechten verletze (VwGH 3.7.2008,

2007/12/0118), oder Anträge des Beamten auf Feststellung, ob eine qualiAzierte oder schlichte Verwendungsänderung

vorliege (VwGH 10.3.2009, 2009/12/0013). Bescheide betreFend die auf eine solche Angelegenheit bezogenen

Feststellungsanträge unterliegen der Zuständigkeit auch dann, wenn es sich um Formalentscheidungen über derartige

Feststellungsanträge handelt (VwGH 17.11.2004, 2004/12/0168; 23.1.2008, 2007/12/0176; 10.9.2009, 2008/12/0122;

19.12.2012, 2012/12/0145). Die Rsp des VwGH legte den BegriF der "Angelegenheiten der Paragraphen 38, 40, ..." in

Paragraph 41 a, Absatz 6, BDG 1979 weit aus. Er umfasst damit neben bescheidförmig verfügten

Verwendungsänderungen nicht nur die eben genannte Art von Feststellungsbescheiden, sondern auch solche zur

Klärung der Frage, ob ein Beamter als Konsequenz der Feststellung der Rechtswidrigkeit einer weisungsförmig

verfügten qualiAzierten Verwendungsänderung wieder in seine ursprüngliche Funktion "einzusetzen" ist (VwGH

7.9.2005, 2005/12/0106).
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